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LANGES KLEID 


MATERIAL 


Satin-Jersey: 190 cm (Gr. 34-40), 195 cm (Gr. 42-46) bei 150 cm Stoffbreite | 
Gummiband: Länge ca. 42 cm (Gr. 34-40), ca. 51 cm (Gr. 42-46), Breite 0,5 cm | 
zweimal farblich passendes Garn | Zwillingsnadel 4.0 

GRÖSSE 

34-46 


DOWNLOAD-LINK 
Schnittmuster unter www.gu.de/diy/59236 


01 Legen Sie das Vorderteil mit der linken Seite nach oben vor sich, und übertragen 
Sie vom Schnitt auf die linke Seite des Vorderteils mit Schneiderkreide oder einem 
Markierstift die Markierung, wo das Gummiband etwa in Höhe der Taille angebracht 
wird. 


2а 


02 Stecken Sie das Gummiband mit Nadeln auf der Markierung quer über das 
Schnittteil auf. Dann nähen Sie es unter Zug gleichmäßig mit Geradstich 2,5 von links 
auf. 


03 Legen Sie nun das Vorderteil und das Rückteil rechts auf rechts aufeinander, und 
schließen Sie die Schulternähte mit einem elastischen Stich (>). 
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04 Schließen Sie nun auf jeder Seite die Seitennaht vom Armloch bis zur Schlitz- 


Markierung mit einem Geradstich und mit 1 cm Abstand zur Kante. Am Schlitzende gut 
verriegeln. 


05 Bügeln Sie anschließend die Nahtzugaben der Schulternähte ins Rückteil. Die 
Nahtzugaben der Seitennähte bügeln Sie in ganzer Länge bis zum Saum auseinander. 


06 Die Ärmel einnähen: Klappen Sie die Ärmel-Schnittteile rechts auf rechts auf die 
Hälfte zusammen (>), und schließen Sie die langen offenen Kanten mit einem 
elastischen Stich. Dann wenden Sie die Ärmel auf rechts und schieben sie in den auf 
links gedrehten Rumpf. Die große Ärmelöffnung legen Sie so am Armloch an, dass die 
Ärmelnaht auf die Seitennaht des Rumpfes und die Schultermarkierung am Ärmel auf 
die Schulternaht des Rumpfes trifft. Die restliche Strecke verteilen Sie gleichmäßig, 
fixieren sie mit Stecknadeln und verbinden sie mit einem elastischen Stich. 


07 Nun steppen Sie die in Step 02 auseinandergebügelte Nahtzugabe der Seitennaht 
entlang des Schlitzes mit einem Geradstich fest (>). Dazu beginnen Sie am Saum des 
Vorderteils und nähen füßchenbreit entlang der Schlitzöffnung bis oben zum 
Schlitzende. Nähen Sie ca. 0,5 cm über das Ende hinaus, dann lassen Sie die Nadel in 
Tiefstellung, drehen das Nähstück um 90° und nähen im rechten Winkel ca. 1 cm in 
Richtung Rückteil, dann wieder im rechten Winkel entlang der Rückteil-Seite des 
Schlitzes bis unten zum Saum. Am Anfang und Ende dieser Naht verriegeln nicht 
vergessen. 


08 Die Kanten an den Ärmeln sowie die Halsloch-Nahtzugabe bügeln Sie um 1 cm nach 
innen um und steppen sie füßchenbreit mit der Zwillingsnadel ab (>). 

Hinweis: Um die eingeschlagene Kante am Ärmel nähen zu können, müssen Sie die 
Stichplatten-Vergrößerung Ihrer Nähmaschine abnehmen, sonst können Sie den Ärmel 
nicht über den Maschinenarm stülpen. Sollte die Platte an Ihrer Nähmaschine nicht 
abnehmbar sein, müssen Sie den Ärmelsaum bereits umnähen, bevor Sie die Ärmelnaht 
schließen (>). 


09 Zum Abschluss bügeln Sie den Kleidsaum um 2 cm um und steppen ihn mit 1,5 cm 


Abstand zur Kante mit der Zwillingsnadel ab (>). An den Enden verriegeln nicht 
vergessen (>). 


GUMMI-ALTERNATIVE: FRAMILON 


Statt des Gummibandes können Sie auch Framilon verwenden. Dies ist ein feines, sehr 
elastisches, transparentes Band. Es hat den Vorteil, dass es nicht so stark aufträgt und 
deshalb gut geeignet ist für dünnere Stoffe. 

Allerdings reißt es leichter als ein Gummiband. 


VARIATIONEN 


» Für ein Kleid mit gerader Silhouette lassen Sie das Gummiband einfach weg. 


» Wenn Sie den Schnitt für das Kleid auf Höhe des Gummis gerade abtrennen und die 
Kante 1,5 cm nach links umbügeln und mit einer Zwillingsnadel absteppen, erhalten 
Sie ein lässiges langärmliges Basic-Shirt. 


